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UNTERNEHMERINNEN-AWARD
„Die Bildungspolitik ist gefordert“
Interview. Erfolgreiche Unternehmerinnen sind durch ihre Vorbildwirkung besonders
wichtig für die gesamte Wirtschaft, sagt Anke Blietz, Lowell Group.
Warum ist der Unternehmerinnen-
Award für Sie wichtig?
Anke Blietz, COO DACH-Region,
Lowell Group: Nun, ohne den Un-
ternehmerinnen-Award hätten wir
wohl kaum dieses Gespräch ge-
führt, ich sehe ihn somit als ein
enorm wichtiges Instrument für
die öffentliche Wahrnehmung des
Themas. Ich kenne unzählige
weibliche Führungskräfte, die in
ihren Unternehmen Großartiges
leisten und durch den Award die
Gelegenheit erhalten, diese Erfolge
und ihr Potential nach außen zu
kommunizieren. Diese Unterneh-
merinnen dienen wiederum als
Vorbilder für andere Frauen, sich
beruflichen Herausforderungen zu
stellen und in Führungspositionen
vorzudringen. Ganz persönlich
freue ich mich natürlich auf die
Möglichkeit, mich mit interessan-
ten Persönlichkeiten auszutau-
schen und dabei mitzuhelfen, ein
wachsendes Netzwerk für Frauen
in der Wirtschaft zu etablieren.

Welchen Stellenwert hat Chancen-
gleichheit bei Lowell?
Wer durch unsere Büros läuft,
sieht, dass bei Lowell deutlich
mehr Mitarbeiterinnen als Mitar-
beiter tätig sind – etwa zwei Drittel
unserer Belegschaft sind Frauen.
Deren emotionale Intelligenz, also
in erster Linie die Fähigkeit zu Em-
pathie, erweist sich im Kontakt mit
unseren Konsumenten immer wie-
der als sehr hilfreich. Zudem legen
wir großen Wert darauf, unseren
Mitarbeiterinnen Karrierewege in-
nerhalb des Unternehmens aufzu-
zeigen – viele unserer operativen
Führungskräfte sind Frauen, die
ursprünglich als Call Center Agen-
ten oder Sachbearbeiter bei uns an-
gefangen haben. Gänzlich unab-
hängig vom Geschlecht müssen na-
türlich viele unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Berufs- und
Privatleben miteinander vereinba-
ren. Lowell bietet zum Beispiel fle-
xible und kurzfristig umstellbare
Teilzeitmodelle, Gleitzeit und Sab-
batical Year an.

Sehr viele Unternehmerinnen sind
EPU oder Start-ups. Worauf müs-
sen sie besonders aufpassen?
Ein ganz wichtiger Rat an alle Un-
ternehmerinnen: Vernetzt Euch!
Und pflegt und erhaltet diese Netz-
werke! Und seid mutig und redet
offensiv über Eure Erfolge. Auch
wenn Frauen oftmals als gute Di-
plomaten gelten, gehört auch mal
ein klares „Nein!“ zum Arbeitsall-
tag dazu. Seid bereit, Fehler zu ma-
chen und diese einzugestehen. Im
operativen Tagesgeschäft empfeh-
le ich realistische Businesspläne
und die Zusammenarbeit mit ver-
lässlichen Partnern. Zudem ist es
wichtig, Prioritäten zu setzen und
sich auf Ziele zu fokussieren, um
nicht zu lange „im“, sondern auch
„am“ Unternehmen zu arbeiten.

Die Lowell Group ist international
erfolgreich. Wie sehen Sie den
Wirtschaftsstandort Österreich?
Österreich sieht sich in vielen
Punkten mit denselben Herausfor-
derungen konfrontiert, wie seine
europäischen Nachbarn. An der
einen oder anderen Stelle würde
ich mir aktuell pragmatischere Lö-
sungen und einen Abbau der Büro-
kratie wünschen – damit allein lie-
ße sich schon viel gewinnen. Eine
große Herausforderung besteht für
viele Branchen im Mangel an ge-
eigneten Fachkräften. Hier ist die
Bildungspolitik gefordert: Mit zu-
kunfts- und marktorientierten Bil-
dungsprogrammen kann die öster-
reichische Wirtschaft weiter Boden
gutmachen. Auf der anderen Seite
zählt Österreich zu den höchstent-
wickelten Standorten mit seiner
gut ausgebauten allgemeinen In-
frastruktur und ist ein idealer Zu-
gang zu den mittel- und osteuro-
päischen Ländern und einer wirk-
lich hohen Arbeitsproduktivität.
AUF DEN PUNKT

„Die Erfolgsgeschichten und die
Einzigartigkeit unserer
österreichischen
Unternehmerinnen müssen ans
Tageslicht gebracht werden.
Daher ist es für uns so wichtig,
dass möglichst viele selbst-
ständige Frauen bei der Kür zur
besten Unternehmerin des
Jahres mitmachen und eine
breite Öffentlichkeit erreicht
wird.“
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